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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Schwaig : TSV Katzwang 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Katzwang baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die Mannschaft des
SV Schwaig am vergangenen Freitag im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Katzwang. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt erzielte Martin Feile. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Klugner und Feile, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der SV Schwaig
dieses Match mit 3 und der TSV Katzwang mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Klein / Müller über die 1:3-Niederlage gegen Klugner / Scholz hinweggetröstet werden
mussten. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Riedl / Sommer hatten Toth / Winter
nur im ersten Satz eine Chance. Es dauerte eine Weile, bis Stoll / Brejschka ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Feile / Rothfuß hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp
das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Ferenc Toth und Horst Sommer, ehe
sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Stark im Hintertreffen war anschließend
Dominik Klein nach einem Zweisatzrückstand, machte Christian Riedl dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewann die Partie noch in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Klein mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Jörg Müller
und Martin Feile aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste! Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und an Müller ging. Thomas Stoll verpasste es mit einem
1:3 gegen Björn Klugner, einen Punkt für sein Team zu erringen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Zwar
brachte Reinhard Scholz Thomas Brejschka phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Thomas Brejschka mit 3:1 durch. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Leonhard Winter gegen
Manuel Rothfuß, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Manuel Rothfuß jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des
SV Schwaig und des TSV Katzwang in die Box. Ferenc Toth konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Christian Riedl beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im
Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 19:4 für Toth und 9:20 für Riedl seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen nachfolgend Dominik Klein
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Horst Sommer ab Ballwechsel 1. Beachtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Jörg Müller hatte derweil
gegen Björn Klugner trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim
8:11, 7:11, 10:12 wenig zu bestellen. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:16
für Müller und 13:16 für Klugner seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Ergebnis vor dem
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anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Zwei Sätze lang fand Thomas Stoll gegen Martin Feile das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als
ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 5:9 für Stoll und 10:17 für Feile seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach nun 13 Niederlagen in Folge heißt es für den SV Schwaig nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Post SV Nürnberg am 24.03.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TSV Katzwang wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Frauenaurach am 24.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Schwaig

Doppel: Klein / Müller 0:1, Toth / Winter 0:1, Stoll / Brejschka 0:1 
Einzel: F. Toth 2:0, D. Klein 1:1, J. Müller 0:2, T. Stoll 0:2, T. Brejschka 1:0, L. Winter 0:1 

 TSV Katzwang
Doppel: Riedl / Sommer 1:0, Klugner / Scholz 1:0, Feile / Rothfuß 1:0 
Einzel: C. Riedl 0:2, H. Sommer 1:1, B. Klugner 2:0, M. Feile 2:0, M. Rothfuß 1:0, R. Scholz 0:1


